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Offene reallererstelle.

Beilage zu nr. 38 der „Schweiz. Lererzeitung".
000000090000003000000000000
>Erziliimgs- undunterrielitsaiistalt§

Neufraueiisteiti, Zug (Schweiz.) 8
Nach den forderungen der rationellen pädagogik eingerichtete schul- ^anstalt in ruhiger, aber herrlicher läge am Zugersee. Üutemchtliches ar

zil: Zunächst gründliche, allgemeine bildung, sodann Vorbereitung zum O
eintritt ins polytechnikum; theoretische und praktische ausbildung in Q
den vir modernen sprachen und den kaufmännischen fächern, vor- Q
bereitung auf das examen für den „einjärigen freiwilligen dinst" im Qdeutschen reich. — Zöglinge deutscher zunge haben den vorteil, neben
erwerbung des erforderlichen positiven Wissens sich im umgang mit Jt
angehörigen anderer nationen auch auf praktischem wege das erlernen O
fremder sprachen zu erleichtern — Aufname der Zöglinge im alter O

^ von 7—17 jareu. Beginn des nächsten (15.) achuljares mitte Oktobei*. Q
O Referenzen und Prospekte erhält man bei herrn professor Weilen- Q
q mann in Zürich oder bei der direktion in Zug selber. (H5225Z) q003033303003330330033000300

Yakante stelle für einen primärlerer.
Für eine schweizerfamilie in Oberitalien wird ein tüchtiger primarlerer

gesucht, der etwelche fertigkeit im gesang und klavirspil hat und zwei knaben
von 9 und 12 jaren zu unterrichten hätte. Gegenleistung : freie station, freie
hinreise und fr. 800 gehalt. Aspiranten sind ersucht, einen kurzen lebens-
abriss und kopie der Zeugnisse franko an H. Wiget, institutsvorsteher in
Rorschach, einzusenden.

Stellegesuch
Ein italienischer lerer, seit zwei

jaren als solcher in der Schweiz tätig,
wünscht eine andere stelle. Haupt-
fâcher : italienische, lateinische und
teilweise deutsche spräche, geschichte,
géographie und arithmetik. Sowol über
kenntnisse als moralität stehen di be-
sten Zeugnisse zur Verfügung. [H 5126 Z

Anmeldungen mit X. V. 5126 nimmt
entgegen di annoncenexpedition Haa-
sensteiu & Vogler in Zürich.

75 klavirstücke für 2 franken.
In neuer aufläge ist ider angelangt:

„Für kleine Hände."
OOPikleine heitere klavirstücke nach inelo-
""Odien der schönsten opern, lider und
tanze, gan' leicht, mit fingersatz und one
Oktaven von ^ ß Burgllltlller

Vollständig in 3 heften; jedes heffenthält
75 stücke und kostet nur fr. 2.

J. Hubers buchhandlung
in Frauenfeld.

In J. Hnhers buchhandlung in Frauenfeld
ist vorrätig:

Die
Mutter als Erzieherin

ihrer Töchter Hiid Söhne
zur

physischen und sittlichen Gesundheit

vom ersten Kindesalter bis zur Keife.
Ein praktisches buch für deutsche frauen.

Von Herrn. Klenke.
Zweite neu durchgearbeitete aufläge.

Preis broch. fr. 8, geh fr. 9 60.
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Offene

elementarlererstei: e.
Di gemeinde Altorf wünscht

ire bisherige gesammtschule mit
kommendem winterhalbjar pro-
visorisch in eine zweiklassige um-
zuwandeln. Desshalb wird himit
di oberlererstelle daselbst zu freier
bewerbung ausgeschriben.

Der gesetzliche gehalt beträgt
fr. 1300.

Schriftliche anmeldungeu mit
den nötigen angaben und zeug-
nissen nimmt bis zum 2t. Sept.

§ 1875 der tit. präsident des er-
5 zihungsrates, herr regirungsrat
a Pletscher, entgegen. (M 2895 Z)X
¥ Schaffliausen, den 3 Sept. 1875. »

A. A. 3
des erzihungsrates : 9

Der Sekretär: Q
Emanuel Huber, pfarrer.Q

nooooooooooooi
P

Man sucht unter ser vorteilhaften
bedingungen für eine deutsch-schwei-
zerische familie in Brasilien einen selb-
ständigen, tüchtigen jungen lerer.

Mit den erforderlichen Zeugnissen
versehene anmeldungen vermittelt (bis
zum 25. d. m.) di exped. d. hl.
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Himit wird di erste (unterste)
klasse der realschule in Nenn-
kirch auf beginn des kommenden
Wintersemesters zu freier bewerb-
ung ausgeschriben. (M2894Z)

Der gehalt des lerers beträgt
bei 30 bis 33 gesetzlichen unter-
richtsstunden fr. 2000 und 2
klafter brennholz.

Anmeldungen sind schriftlich -

unter angabe des geburtstages, 9
des bildungsganges und etwaiger @

0 bisheriger tätigkeit unter beileg- Q
a ung der Zeugnisse au deu tit. prä-
1 sidenten des erzihungsrates, hrn. ¥
* regirungsrat Pletscher in Schaff- »
9 hausen, bis24.1.m. einzureichen. 0
0 Schaffhausen, 3. Sept. 1875. 0
0 A. A. 0
Q Der sekretär des erzihungsrates: j
9 Emanuel Huher, pfarrer.
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Privatlerergesueh.
Für eine kleine privatsfchule im kan-

ton St- Gallen sucht man einen tüch-
tigeu lerer. Ein sekundarleramtskan-
didat erhilte den Vorzug.

Allstellungsbedingungen ser günstig.
Mit den nötigen Zeugnissen versehene

anmeldungeu müssen spätestens bis
zum 25. d. m. an di expedition der
„Lererzeitung" eingereicht werden

Yakante sekundarlererstelle.
In folge rücktritts des inhabers ist

eine lererstelle an der sekundarschule
in Worb bei Bern neu zu besetzen.
Di Unterrichtsfächer derselben sind:
religion, französische spräche, geo-
graphie, schreiben, zeichnen, gesang
und turnen. Di järliche besoldung be-
trägt fr. 1900, inkl. eine angeneme
wonung sammt dependenzen, anteil
garten und etwas pflanzland; disc zu-
gaben iu natura um di billige Schätzung
von fr. 200. Di bewerber um dise
stelle hahen sich unter einsendung irer
Schriften bis zum 25.September nächst-
hin bei dem Präsidenten der sekundär-
schulkommission, herrn schuliuspektor
Schürch in Worb, anzumelden.

Von dem so belibten werkeben :

Schulwitz von Major,

preis fr. 1. 60,

ist wider eine partie eingetroffen in
J. Hubers buchh. in Frauenfeld.
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Ein lerer des Zeichnens,
der außer disem hauptfache auch noch in anderen unterrichtszweigen einer
realschule unterrichten könnte, findet auf nächsten Oktober gute anstellung
an einer anstalt der deutschen Schweiz. Anmeldungen und Zeugnisse in ab-
schrift nimmt entgegen sub chiffre l.Q. 4971 diannonceu-expediton Hansell-
stein & Vogler in Zürich. (H4971Z)

Durch 1. Huber in Frauenfeld und alle buchhandlungen ist zu hezihen:

24
vorbereitungsunterricht zum freihandzeichnen

in der

Volksschule
von U. Schoop,

zeichenlerer an der thurgauischen kantonsschule und an der
gewerblichen fortbildungsschule in Frauenfeld

In mappe preis fr. 7. 20 rp.
Das lermittel, das wir himit der primarschule biten, soll wesentlich dazu beitragen, di

einfürung der stigmographie oder des punktnetzzeichnens, dessen bedeutung als Vorstufe
für das eigentliche freihandzeichnen sowol von den pädagogen als auch von den speziell
auf dem gebite des Zeichnens wirkenden fachlerern fast allgemein anerkannt wird, auch
unter ungünstigen Verhältnissen zu erleichtern Es ist nämlich nicht zu verkennen, einer-
seits, dass lerer in ungeteilten schulen mit 6 und mer jaresklassen kaum immer di nötige
zeit finden dürften, um dem schüler an der schultafel vorzuzeichnen ; anderseits, dass manche
im zeichnen nicht vorgebildete lerer nicht zur Überwindung der scheu kommen, dem schüler
di Zeichnung selbst vorzumachen, obschon das vorzeichnen von seite des lerers durch di
einrichtung der stigmographischen tafel für den lerer ebenso erleichtert ist als für den
schüler das nachzeichnen.

Der stufengang der Übungen ist im allgemeinen derselbe, wi wir in auch in unsern
„stigmographischen Zeichnungen nidergelegt haben, nur mussten, da wir di zal der tabellea
aus vorzugsweise ökonomischen gründen auf möglichst wenige reduziren woliten, selbstver-
ständlich vile Übungen unberücksichtigt bleiben.

Der stufengang der Übungen unseres tabellenwerkes hat sich folgendermaßen gestaltet :
Tabelle 1 : Senkrechte und wagrechte linien und rechte winket,

„ 2: Figuren im quadrat,
„ 3: Gebrochene linien (aus senkrechten und wagrechten linien zusammengesetzt',

„ 4: Leichte umrisse aus senkrechten und wagrechten linien bestehend): Tisch, stul,
schemel, denkmal, schrank, ofen,

„ 5: Linksschräge und rechtsschräge linien, spitze und stumpfe winket,

„ 6: Gebrochene linien (aus schrägen linien gebildet),

„ 7: Gemüse- und blumengarten mit spitz, stumpf- und rechtwinkligem dreieck, rechteck,
raute und langraute,

„ 8: Buchdeckel mit quadrat, trapez und trapezoid,

„ 9: Figuren im quadrat,

„ 10: Verwendung von quadratfiguren für größere flächen,

„ 11 : Bandartige verzirungen,
„ 12: Bandartige und geflochtene verzirungen,

„ 13: Umrisse : gitter, einfassungsmauer mit tor,
„ 14: Umrisse: schrank, kommode, sekretär, zimmertür, klavir, küchenkasten,

„ 15: Senkrechte, wagrechte und schräge stichbogen,

„ 16: Band- und Frisverzirungen, Spitzenmuster,

„ 17: Anwendungen der Wellenlinie, dachzigelverbindungen,

„ 18 : Anwendung des virteiskreises, halbkreises und kreises in quadratfiguren,

„ 19: Verbindung von geraden und krummen linien in quadratfiguren,

„ 20: lingleichmässig krumme linien: einhüftige bogen etc

„ VI: Elementarformen: ellipse, eilinie, wappen-, herz-, lanzett- und birnform,

„ 22 : Blütenformen,

„ 23: Geländerverzirungen,

„ 24: Verzirungen für frise nnd holzarchitektur.

In J. Hubers buchhandlnng in Frauenfeld ist vorrätig:
Rathschläge an alle Eltern

für das körperliche und geistige gedeihen irer kinder.

Im auftrage des Vereins für das wol der aus der schule entlassenen jugend herausgegeben
von dr. F Büllow.

Preis 40 cts.

Verzeichnisse
französischer und eng), jugendschriften
sind bei uns vorrätig und werden auf wünsch

gerne mitgeteilt von
J. Hubers buchhandlung in Frauenfeld.

Vorrätig in J. Hubers buchhandlung in
Frauenfeld :

Göthe's Werke.
Neue ausgäbe in 10 bänden.

Mit mereren bisher noch ungedr. gedichten.
Preis komplet fr. 8. 8".

Bilànistnrs für Mergärtnemei
Im kindergarten in St. Gallen be-

ginnt mit anfang November wider ein
neuer bildungskurs für kindergärtner-
innen. Töchter, welche denselben durch-
zumachen wünschen, wollen ire an-
meldnngen bis zum 20. September der
anstaltsvorsteherin, frl. Zollikofer,
eingeben, und di schon angemeldeten
wollen gef. ire anmeldung bestätigen.

St. Gallen, den 30. Aug. 1875.
Für di kindergarten-kommission :

J. Wellauer, waisenvater.

An der Sekundärschule Laufen
(kt. Bern) sind auf 15. Oktober nächst-
hin neu zu besetzen :

1 Di beiden lerstellen an der kna-
benabteilung und

2) di stelle einer lererin an der
mädchenabteilung.

Di wöchentliche stundenzal ist hoch-
stens 30 und di jaresbesoldung be-
trägt für di beiden lererstellen je fr.
2000, für di lererin dagegen fr. 1500
nebst freier wonung.

Di Verteilung der gesetzlich vor-
geschribenen Unterrichtsfächer unter di
lerer unterligt der genemigung der
aufsichtsbehörde

Di aspiranten haben sich unter ein-
Sendung der Zeugnisse über ire bil-
dung für di stufe des sekundarschul-
Unterrichtes, sowi über bisherige lei-
stungen bis spätestens 20. September
nächsthin bei dem unterzeichneten prä-
sidenten der sekundarschulkommission
anzumelden.

Laufen, den 14. August 1875.
Federspiel, reg-Statthalter.

Im Verlage vou J. Hutrer in Frauenfeld iat
erschinen und durch alle buchhandlungen
zu bezihen:

Die Durchführung
der

Orthographiereform.
Aus auftrug der orthographischen kommission

des schweizerischen lerervereins
ausgearbeitet

von
Ernst Götzinger.

Eleg. hr. Preis fr. I.

In J. Hubers buchhandlung in Frauenfeld
ist vorrätig:

Spielbucli.
400 spile und belustigungen

für schule und haus
Gesammelt und herausgegeben

von Jos. Ambros.
Preis fr. 1. 60.
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